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Veranstalter: Heeresfallschirmspringerclub Freistadt

Organisationsleiter: Arnold Hohenegger

Wettbewerbsleiter: Arnold Hohenegger

Chefschiedsrichter: Gernot Rittenschober

Schiedsrichter: Angelika Mittasch, Franz Singraber

Ort:
Flugplatz Freistadt (LOLF) - Fallschirmzielspringen
Schießanlage Schützengesellschaft Freistadt - Schießwettkampf
Umgebung Freistadt - Orientierungslauf

Eintreffen: Flugplatz Freistadt (LOLF) Freitag 30. September 2022 12:00

1. Mannschaftsführerbesprechung: Freitag 30. September 2022 12:30

Wettkampf Beginn: Freitag 30. September 2022 13:00

Wettkampf Ende: spätestens Sonntag 2. Oktober 2022 12:30

Reihenfolge der Disziplinen: Freitag:  Orientierungslauf, gefolgt vom Schießen
Samstag und Sonntag: Fallschirm Zielspringen

Siegerehrung: ca. 60 Minuten nach Wettbewerbsende

Anmeldung: www.skydive-freistadt.at oder mailpoint@skydive-freistadt.at

Nenngeld: 160 EUR pro Teilnehmer

Nenngeld enthält Organisation, Sprünge und 1 Abendessen mit 1 Getränk

Nenngeld Rückzahlung: pro nicht durchgeführtem Sprung, wegen Schlechtwetter etc.: 16 EUR

Teilnahmebedingungen:
 In Österreich gültige Fallschirmspringer Lizenz
 In Österreich gültige Fallschirmhaftpflichtversicherung (1.5 Mio EUR Deckung)
 ÖHSV Wertung: ÖHSV Mitglied; 2022 kein Start für einen nicht ÖHSV Verein

Besondere Bestimmungen:
Der Wettkampf wird zusammen mit der OÖ LM Ziel und der ÖM Small Canopy
Accuracy ausgetragen. Die ersten 5 Runden des Zielsprungwettbewerbs werden für
die Para-Cross Wertung herangezogen. Teilnehmer die zusätzlich an einem dieser
Wettbewerbe teilnehmen, zahlen 18 EUR pro zusätzlicher Runde (max. 3)

Mannschaft: 3er Mannschaften, Einzelstarter sind möglich und werden zu 3er Teams
zusammengefasst; keine gemischten Mannschaften Classic und Small Canopy.

Wertung 1: Fallschirm Zielspringen – CLASSIC
5 Runden, (Minimum 1), Regeln gem. ÖWBO und FAI Reglement, kein Finale

Wertung 2: Fallschirm Zielspringen – SMALL CANOPY ACCURACY
5 Runden, (Minimum 1), Regeln gem. ÖWBO und Anhang, kein Finale

Wertung 3: Orientierungslauf
OIF map 1:10.000 oder 1:15.000, Distanz: 5 to 6 km, ca. 10 Posten

Wertung 4: Schießen Kleinkaliber Gewehr
50 Meter liegend frei, 5 Probeschüsse, 20 Wertungsschüsse, 10er Ringscheibe

Wertung 5: Kombination der Wertungen 1, 3 und 4 (Einzel und Mannschaft) - Classic

Wertung 6: Kombination der Wertungen 2, 3 und 4 (Einzel und Mannschaft)- Small Canopy

Trainingssprünge: Freitag 29. September 2022 09:00 bis 12:00 (Tickets werden separat verrechnet)

Absetzflugzeug: Cessna 206 (D-EUFC)
Freistadt, August 2022

ONF – Genehmigung: Organisationsleiter:

19.8.2022
Bernhard Reif Arnold Hohenegger
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ANHANG PARA-CROSS KOMBINATIONSWERTUNG

Es wurde der Wunsch geäußert die Bewertung einzelnen Disziplinen so zu gestalten, dass Punkte in den
Disziplinen ausgeglichen vergeben werden. Gemäß „altem“ Reglement erhalten die Sieger der einzelnen
Disziplinen und Klassen (Junioren, Damen, Masters) unterschiedlich hohe, maximale Punkte:

 Fallschirm Zielspringen: max. 1.400 Punkte – nur bei 5 mal Null möglich (kaum erreichbar).
 Orientierungslauf: Idealzeit + 10% entsprechen 1.000 Punkte. Idealzeit = Mittelwert der besten

5 Läufer einer Klasse. Bei wenigen sehr schnellen Zeiten sind mehr als 1.400 Punkte möglich;
bei generell schnellem Feld sind 1.400 Punkte nicht zu erreichen

 Schießen: 1.400 Punkte für das beste Ergebnis einer Klasse, unabhängig davon, ob die
maximale Ring Zahl 200 erreicht wurde oder nicht.

Diese Regelung hat eine mehr als vierzigjährige Entwicklung hinter sich und wurde bei Bedarf an geänderte
Anforderungen der Einzeldisziplinen und der Kombinationswertung angepasst.

Wir haben das Punktesysteme angepasst. Einerseits haben wir den Wunsch ausgewogener Punktvergabe
zwischen den Disziplinen berücksichtigt, andererseits tragen wird der sportlichen Entwicklung im
Fallschirmzielspringen Rechnung und ermöglichen eine Teilnahme mit kleinen Sportschirmen.

Fallschirm Zielspringen
Messbereich klassisch gemäß CISM Reglement und ÖWBO

 0-16 elektronisch (AMD)
 17 Zweiter-Fuß-Matte (Control Pad)
 18 Matte (Tuffet)
 19 Schotterkreis (Gravel) oder 20 Meter Kreis (20 Meter Cyrcle)
 20 alles außerhalb

Messbereich Small Canopy Accuracy (siehe Anhang Small Canopy Accuracy)

Landestreifen mit 2 Meter Breite

 0 25 cm Nullpunkt im Zentrum des Landestreifens
 1 1 Meter breite Zone um den Nullpunkt
 2-16 50 Zentimeter breite Zonen vor und nach der 1er Zone
 17 1 Meter breite Zone vor und nach der 16er Zone
 18 2 Meter breite Zone vor und nach der 17er Zone
 19 3 Meter breite Zone vor und nach der 18er Zone
 20 alles außerhalb des Landestreifens

Punkte Schlüssel

 100%  für das beste gemessene Gesamtergebnis innerhalb einer Klasse (bei 5 Runden 0)
 0%  für das maximal schlechteste Gesamtergebnis (bei 5 Runden 100)

Orientierungslauf
 5-6 Kilometer Distanz, 10-15 Posten
 IOF Karte im Maßstab 1:10.000 oder 1:15.000, Kontrollpunkte (Posten) auf der Karte eingezeichnet
 Startintervall 2 Minuten, Startreihenfolge kann innerhalb der Mannschaft selbst festgelegt werden
 Kartenausgabe am Vor-Start

Punkte Schlüssel

 100% für die beste Laufleistung innerhalb einer Klasse
 0% für Laufleistungen >= 100 Minuten

Schießen Kleinkaliber Gewehr
 Standard Match Gewehr (0.22 Rifle; KK)
 50 Meter Distanz, Anschlag liegend frei (ohne Schießgurt und Stütze), 10er Ring Scheibe
 5 Probe- und 20 Wertungsschüsse, Zeitlimit 25 Minuten
 Waffen werden bereitgestellt, private Waffen sind erlaubt, wenn sie dem ISSF Standard

entsprechen

Punkte Schlüssel

 100% für die beste Ring-Zahl innerhalb einer Klasse (max. 200 Ringe)
 0% für max. Ring-Zahl – 94 (unverändert zu altem System)



4

ANHANG SMALL CANOPY

Small Canopies sind alle Hauptfallschirme die im Wettkampf eingesetzt werden und keine klassichen
Zielschirme sind. Um die Sicherheit bei der Landung zu gewährleisten, gibt es für Small Canopies einen
eigenen Landebereich der West/Ost ausgerichtet ist (siehe Luftbild). Für die Anzeige der Windrichtung wird
für die Small Canopy Landezone ein separater Windrichtungsanzeiger installiert.

Luftbild:

Landezone Small Canopy:

 Das Zentrum eines Small Canopy Landebereichs bildet die 25 Zentimeter Nullzone (Kreis).

 Die Bereiche vor und nach der Nullzone sind in jeweils 19 Zonen unterteilt. Die Zonen 1 bis 16 sind
50 Zentimeter, die Zone 17 einen Meter, die Zone 18 zwei Meter und die Zone 19 drei Meter breit.

Wie beim klassischen Zielspringen zählt der erste Bodenkontakt des Wettkämpfers. Erfolgt der erste
Bodenkontakt in der Nullzone, ist das Zielergebnis für diesen Sprung 0. Erfolgt der erste Bodenkontakt in
einer anderen Zone als der Nullzone, entspricht das Zielergebnis für diesen Sprung dem Wert der Zone
(Zone 5 = Zielergebnis 5). Landungen außerhalb der Small Canopy Landebereiche werden mit 20 bewertet.

Sicherheit:

1. Bei gemischten Loads verlassen Wettkämpfer mit Small Canopies als Erste das Absetzflugzeug.
2. Gibt es in einem Anflug mehrere Wettkämpfer mit Small Canopies ist auf eine entsprechende Exit

Reihenfolge (highest Wingload goes first) und entsprechende Höhenstaffelung zu achten.
3. Maximal 270° Turn in den Final Approach.
4. Keine „Kampflandungen“
5. Zulässige Windbedingungen: analog  FAI Freefall Style & Accuracy Competition Rules Absatz 5.1.3
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+

Nennblatt
41. Internationales PARA-CROSS & ÖHSV Meisterschaft

Bitte nach Möglichkeit bereits bei der Nennung die Sprungreihenfolge beachten

Mannschaft 1 : Geburtsjahr Dame ÖHSV Small Canopy

Teilnehmer A)   

B)   

C)   

Mannschaft 1 : Geburtsjahr Dame ÖHSV Small Canopy

Teilnehmer A)   

B)   

C)   

Mannschaft 1 : Geburtsjahr Dame ÖHSV Small Canopy

Teilnehmer A)   

B)   

C)   

Vor dem Wettkampf hat der Mannschaftsführer alle für die Teilnahme benötigten Dokumente vorzulegen – gültiger
Fallschirmspringerschein, gültige Fallschirmhaftpflichtversicherung, etc.

Ort und Datum: Unterschrift:


